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Abholung 
Grundsätzlich ist es möglich, dass Sie Ihr Kind schon während der Betreuungszeiten abho-
len. Aus Organisationsgründen und wegen pädagogischer Gruppenprozesse bitten wir aber 
möglichst davon abzusehen. 

Abmeldung  
Bitte denken Sie daran, Ihr Kind rechtzeitig bei seinem Gruppenbetreuer oder der Leitung 
abzumelden, falls es früher gehen muss. Tagesaktuelle Abmeldungen können nur persönlich 
oder per Mail / WhatsApp-Nachricht angenommen werden. 

Allergien 
Für den angemessenen Umgang mit Allergien benötigen wir im Vorfeld Informationen, ob 
Ihr Kind Allergien hat. Besonders relevant sind starke Nahrungsmittelallergien und Allergien 
gegen Insektenstiche. Nur mit dem entsprechenden Vorwissen können wir im Notfall richtig 
handeln. 

Diese Information können Sie bereits im Online-Ferienportal angeben. Wenn Sie sich neu 
registrieren, wird das auch abgefragt. 

Alter der Kinder 
Der ASP richtet sich an Kinder von sechs bis zwölf Jahren. In Ausnahmefällen kann von die-
ser Altersbeschränkung um wenige Wochen abgewichen werden. Bitte kontaktieren Sie uns 
in diesem Fall. 

Anmeldung 
Die Anmeldung zum ASP ist nach Freischaltung im Online-Ferienportal unter https://unser-
ferienprogramm.de/veitshoechheim/index.php möglich. Für die Anmeldung muss im Portal 
ein Benutzerkonto registriert werden. 

Für Veitshöchheimer Familien ist die Anmeldung früher möglich, als für Auswärtige. 

Ansprechpartner 
Der Hauptverantwortliche für den ASP ist der Gemeindejugendpfleger Pascal Mader. Die 
Stellvertretung ist die Gemeindejugendpflegerin Rebecca Hofmann. Bitte kontaktieren Sie 
uns für Anfragen unter folgenden Kontaktdaten: 

Pascal Mader: 
Mobil: 0152 54952047 Mail: gemeindejugendarbeit@veitshoechheim.de  

 

Rebecca Hofmann: 
Mobil: 0152 02669154 Mail: gemeindejugendarbeit@veitshoechheim.de  

https://unser-ferienprogramm.de/veitshoechheim/index.php
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ASP 
„ASP“ steht für Abenteuerspielplatz. Das ist unsere Abkürzung, die auch von den Bürgern 
der Gemeinde oft verwendet wird. Andere Begriffe sind „Hüttendorf“ und „Holznagelhau-
sen“ 

Aufsichtspflicht 
Während der Betreuungszeiten übernehmen wir die Aufsichtspflicht über Ihr Kind. Daher 
können wir Ihre Kinder in diesem Zeitraum nicht allein vom Platz gehen lassen. Wenn Ihr 
Kind alleine gehen darf, benötigen wir vorher Ihr schriftliches Einverständnis. Dieses fragen 
wir bei der Anmeldung ab. 

Ausflüge 
Gegebenenfalls finden während der Betreuungszeiten kleine Ausflüge innerhalb von Veits-
höchheim statt. Während dieser werden die Kinder jederzeit betreut. 

Auswärtige Kinder 
Grundsätzlich können sich auch Kinder, die nicht in Veitshöchheim leben, zum ASP anmel-
den. Die Anmeldung für Auswärtige ist erst etwas später als für Veitshöchheimer möglich 

Betreuung 
Die Kinder werden beim ASP von einem ca. 30-köpfigen Team aus Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen betreut. Die Gruppenbetreuer sind hauptverantwortlich für die Aufsicht über 
die Kinder ihrer jeweiligen Gruppe zuständig. Diese sind mindestens 16 Jahre alt und sind 
persönlich für diese Aufgabe geeignet. Sie werden außerdem von uns vorbereitet und ange-
leitet. 

Bezahlung 
Die Bezahlung der Gebühren für die Teilnahme am ASP, für das warme Mittagessen und 
sonstige evtl. anfallende Kosten werden nach dem ASP per SEPA-Lastschriftmandat einge-
zogen. Dafür wird das Konto belastet, dass in Ihrem Benutzerkonto im Online-Portal hinter-
legt ist. Vor Ort muss nichts bezahlt werden! 

Dorfordnung für Holznagelhausen 
Während des ASP gibt es für „Holznagelhausen“ eine Dorfordnung. Sie legt Regeln für das 
Miteinander am Platz fest und hängt gut für alle Kinder sichtbar am Platz aus. 

Elterncafé 
Immer am Mittwochnachmittag ab 14.00 Uhr können Eltern den ASP besuchen und beim El-
terncafé den Kindern beim Werkeln zusehen. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Bitte bringen 
Sie gern Verpflegung, Kaffee und Kuchen für sich mit. Leider ist es uns nicht möglich, im Ta-
gesablauf selbst eine Versorgung zu gewährleisten. 



 

Elterninitiative 
Die Elterninitiative ist ein ehrenamtlicher Zusammenschluss aus engagierten Eltern, die uns 
beim der Durchführung des ASP und anderen Angeboten unterstützen. Für die Elterninitia-
tive suchen wir immer motivierte Eltern, die sich für unsere Angebote engagieren wollen. 
Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich bei Rebecca Hofmann unter 

Mobil: 0152 02669154 

Büro: 0931 9800-828 

Mail: r.hofmann@veitshoechheim.de 

Erste-Hilfe 
Selbstverständlich leisten wir beim ASP bei kleinen und großen Notfällen auch Erste-Hilfe. 
Als hauptverantwortlicher Ersthelfer ist Pascal Mader zuständig. Darüber hinaus sind einige 
unserer Betreuer in Erster Hilfe geschult. Alle Team-Mitglieder erhalten mindestens eine 
Unterweisung in den Grundlagen der Notfallversorgung. 

Externe Besucher 
Da der ASP ein in sich geschlossenes Hüttendorf sein soll, haben nur die Mitarbeitenden 
und die Kinder Zutritt zum Gelände während der Betreuungszeiten. 

Das erleichtert uns, die Kinder aktiver ins Geschehen einzubeziehen und dient außerdem 
der Sicherheit Ihrer Kinder. Bei 200 Plätzen können wir nicht alle Eltern persönlich kennen, 
so dass sich bei zu vielen Erwachsenen auf dem Platz leicht auch Fremde darunter mischen 
könnten. 

Bitte sehen Sie außerdem davon ab, das Gelände des ASP außerhalb der Öffnungszeiten zu 
betreten. Auch wenn der Platz zwei Mal am Tag aufgeräumt wird, besteht trotzdem Verlet-
zungsgefahr durch Nägel etc. 

Evakuierung 
Im Fall von plötzlich auftretenden Unwettern oder Extremwetterereignissen, wird das ASP-
Gelände evakuiert. In diesem Fall begibt sich das Team mit den Kindern in die Vitusturn-
halle (Kirchstraße 14, 97209 Veitshöchheim). Sie werden von uns informiert und müssen ihr 
Kind dort zeitnah abholen. 

Ein Betreten des ASP-Platzes ist erst nach einer Sicherheitsüberprüfung durch die Verant-
wortlichen wieder möglich. Der ASP wird an diesem Tag nicht mehr geöffnet. Eine Kosten-
rückerstattung wird in diesem Fall nicht gewährt. 

Extremwetterlagen 
Bei Extremwetterlagen, z.B. Unwetter, Starkregen, außerordentliche Hitze und entsprechen-
den Warnungen der Wetterdienste sind wir berechtigt, den ASP während der eigentlichen 
Öffnungszeiten zu schließen. Dies dient dem Schutz Ihrer Kinder und unserer Mitarbeiter. 

 



 

Fahrrad und Roller 
Die Kinder können gern mit Fahrrad und Roller zum ASP kommen. In diesem Fall sollten die 
Gefährte abschließbar sein. Vor dem Gelände wird es Abstellmöglichkeiten geben. Diese 
werden nicht überwacht. Für Schäden oder Verlust wird keine Haftung übernommen. 

Auf dem Platz haben wir keinen Platz für Fahrräder und Roller. Außerdem besteht die Ge-
fahr von platten Reifen und sonstigen Schäden. Deshalb müssen diese vor dem Gelände ab-
gestellt werden. 

Ferienprogramm 
Neben dem ASP bieten wir – wie auch in den Faschings-, Oster-, Pfingst- und Herbstferien – 
weitere Ferienprogramme an. Diese sind unter https://unser-ferienprogramm.de/veits-
hoechheim/index.php zu finden. Bitte beachten Sie, das je nach Angebot eine Anmeldung 
gegebenenfalls nur beim Kooperationspartner möglich ist. 

Feste 
Als besondere Highlights beim ASP richten wir mit Kooperationspartnern am Freitag der 
ersten Woche ein öffentliches Grillfest aus. 

Am Freitag in der zweiten Woche findet ein nicht-öffentlicher Festakt statt, mit dem das 
Abend-Event für die Kinder eingeläutet wird. 

Finanzielle Unterstützung 
Der ASP soll möglichst für alle Kinder zugänglich sein. Falls Sie Unterstützung bei der Finan-
zierung der Teilnahme benötigen, zögern Sie nicht uns zu kontaktieren (siehe „Kontaktda-
ten“). 

Wir weisen darauf hin, dass bei einer Anfrage eine Bedürftigkeitsprüfung durchgeführt wird. 
Leistungen aus beispielsweise Bedarfen für Bildung und Teilhabe haben Vorrang vor Leis-
tungen der Gemeinde. 

Fotos 
Während des ASP werden von uns Fotos vom Team und Ihren Kindern gemacht. Diese sam-
meln und sichten wir nach dem ASP und stellen Ihnen die Bilder ca. Ende September zur 
Verfügung. Zu diesem Zweck speichern wir die Bilder auf unserer hauseigenen Cloud uns 
lassen Ihnen per Mail einen Downloadlink zukommen. 

Freunde und Freundinnen – Einteilung 
Die Kinder beim ASP teilen sich selbst den Gruppenbetreuern zu. Dabei können sie selbst 
entscheiden, mit wem sie in einer Gruppe sein wollen. Falls das einmal nicht möglich ist, ha-
ben die Kinder trotzdem ausreichend Gelegenheit miteinander am Platz zu spielen. Nichts-
destotrotz versuchen wir alle Kinder entsprechend ihren Wünschen in den Gruppen unter-
zubringen. 

https://unser-ferienprogramm.de/veitshoechheim/index.php
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Frühstück 
Am Morgen nach der Übernachtung bieten wir ein kleines Frühstück an. Für jedes Kind wird 
es ein Hörnchen und Kaba geben. Eltern dürfen gern dazu kommen. Das Frühstück beginnt 
um 08.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr. Damit endet auch der ASP. 

Fundsachen 
Wir sammeln alle Fundsachen während des ASP in einer Box, die bei der Leitung eingesehen 
werden kann. Alles, was bis zum Ende des ASPs nicht abgeholt wurde, wird nach dem ASP im 
Fundbüro im Bürgerbüro, Rathaus der Gemeinde Veitshöchheim, abgegeben. 

Geld 
Während der Betreuungszeit benötigen die Kinder kein Bargeld am Platz. Alle Materialien, 
Getränke usw., die wir stellen werden durch die Teilnehmerbeiträge mitfinanziert. 

Gemeinde 
Der ASP ist ein Angebot der Gemeinde Veitshöchheim. Zuständig für die Planung, Organisa-
tion und Umsetzung ist der Fachbereich Jugendarbeit. Die Gemeinde bezuschusst, die Maß-
nahme außerdem. So ist es möglich die Teilnehmerbeiträge zu reduzieren und möglichst al-
len Kindern die Teilnahme zu ermöglichen 

Geschirr 
Alle Kinder müssen einen eigenen tiefen Teller, eigenes Besteck und eine Flasche mitbrin-
gen. Wir bitten darum, Ihren Kindern nicht zerbrechliche Dinge mitzugeben. Das heißt, keine 
Glasfalschen, Porzellanteller usw. 

Bitte kennzeichnen Sie alle mitgebrachten Gegenständen mit dem vollen Namen. 

Getränke 
Jedes Kind soll eine eigene Flasche mit 1 Liter Getränk dabei haben. An heißen Tagen bieten 
wir außerdem einen kostenfreien Getränkeausschank an, bei dem die Kinder ihre Flaschen 
wieder auffüllen können. 

Bitte geben Sie Ihrem Kind durstlöschende Getränke wie Wasser, Tee oder Saftschorle mit. 
Sehr zuckerhaltige Limonaden, Energy-Drinks oder Ähnliches löschen den Durst nicht und 
erhöhen die Gefahr von Überhitzung. 

Glas(Flaschen) 
Bitte geben Sie Ihrem Kind keine Glasgefäße mit. Die Wahrscheinlichkeit, dass diese zerbre-
chen ist sehr hoch und die Verletzungsgefahr steigt. 

Gruppeneinteilung 
Die Gruppeneinteilung findet am Platz statt. Die Kinder teilen sich selbst den Gruppenbe-
treuern zu. Selbstverständlich unterstützt das Team bei der Gruppenfindung. Wir versuchen 



 

darüber hinaus, falls gewünscht, Freundesgruppen und Geschwister zusammen unterzubrin-
gen. Falls das einmal nicht möglich ist, haben die Kinder trotzdem ausreichend Gelegenheit 
miteinander am Platz zu spielen. 

Neben sportlichen Wettbewerben ist die Gruppeneinteilung vorrangig ein organisatorisches 
Instrument, um die Aufsichtspflicht zu gewährleisten. 

Handschuhe 
Manche Arbeiten, wie Sägen, dürfen am ASP nur mit Handschuhen gemacht werden. Wir ha-
ben einen Fundus an Arbeitshandschuhen verschiedener Modelle und Größen. Hier können 
die Kinder sich Handschuhe leihen. Wer möchte, darf aber auch eigene Handschuhe zum 
Platz mitbringen. Diese sollten mit dem vollen Namen gekennzeichnet sein. Erfahrungsge-
mäß besteht dennoch eine gewisse Verlustgefahr, für die wir keine Haftung übernehmen. 

Holz 
Das Holz für den ASP beziehen wir extra zu diesem Zweck von einem Sägewerk. Wir nutzen 
Schwartenbretter und Paletten. Die Paletten werden uns dankenswerterweise von örtlichen 
Unternehmen zur Verfügung gestellt. Falls auch Sie uns (Euro-)Paletten spenden wollen, 
melden Sie sich gern bei Pascal Mader (siehe „Kontaktdaten“). 

Holzabholung 
Im Nachgang an den ASP haben wir viel Holz übrig. Da wir es leider nicht weiterverwenden 
können, können Bürger diese Holzreste am Platz abholen. Das ist möglich im Zeitraum von 
Sonntag, 13.08., bis Mittwoch, 16.08.2023. 

Bitte beachten Sie, dass kein Anspruch auf dieses Angebot besteht. Auch können wir keine 
bestimmte Qualität des Holzes garantieren.   

Holznagelhausen 
„Holznagelhausen“ ist der Name des Hüttendorfes, das wir für den ASP aufbauen. 

Holzsplitter 
Während des ASP wird es immer wieder vorkommen, dass Kinder sich mit Holzsplitter ver-
letzen. Kleine Splitter entfernen wir am Platz direkt, wenn das Kind das möchte. Bei größe-
ren Splittern werden wir Kontakt mit Ihnen aufnehmen oder falls notwendig, einen Notarzt 
verständigen. 

IJGD 
Wir arbeiten mit den „Internationalen Jugendgemeinschaftsdiensten e.V.“ (=IJGD) zusam-
men. Diese Organisation schickt uns Jugendliche und junge Erwachsene aus unseren Part-
nergemeinden und dem EU-Ausland, die am Platz mitarbeiten. Diese Teilnehmenden unter-
stützen uns auch bei der Aufsicht während der Mittagspause am Platz. Bei Anfrage zur IJGD 
wenden Sie sich gern an Rebecca Hofmann (siehe „Kontaktdaten“). 



 

Impfungen 
Da beim ASP viele Kinder draußen zusammenkommen und Verletzung nicht auszuschließen 
sind, empfehlen wir Ihnen, den Impfschutz Ihrer Kinder zu überprüfen. Besonders die Imp-
fungen gegen Tetanus uns FSME sollten aktuell sein. 

Kleidung 
Bitte achten Sie darauf, dass ihr Kind wetterangepasste Kleidung zum ASP trägt. Die Klei-
dung kann während des Programms durchaus dreckig werden oder kaputt gehen. Beson-
ders wichtig, ist eine Kopfbedeckung und geschlossene, feste Schuhe. Gummistiefel sind 
ungeeignet! 

Kontaktaufnahme während des ASP 
Während des ASP erreicht uns eine Flut verschiedener Anfragen. Falls Sie uns kontaktieren 
möchten, tun Sie das bitte schriftlich per Mail, WhatsApp oder SMS. Nur so können wir zu-
verlässig alle Nachrichten und Anfragen beantworten. 

Bitte geben Sie Abmeldungen per Mail an uns weiter unter gemeindejugendarbeit@veits-
hoechheim.de.  

Kontaktdaten 
Büro 
Telefon: 0931 9800-828 

Mail: gemeindejugendarbeit@veitshoechheim.de 

Pascal Mader (Verantwortlicher ASP): 
Mobil: 0152 54952047 

Mail: p.mader@veitshoechheim.de 

 

Rebecca Hofmann (Verantwortliche IJGD): 
Mobil: 0152 02669154 

Mail: r.hofmann@veitshoechheim.de  

Kosten 
Für die Teilnahme am ASP und die Versorgung mit täglichem warmen Mittagessen erheben 
wir wochenweise Kosten. Diese setzen sich wie folgt zusammen: 

Teilnahme am ASP: 
Veitshöchheimer Kinder: 40,00 € pro Woche 

Auswärtige Kinder: 60,00 € pro Woche 

Ab dem dritten eigenen Kind beträgt der Preis nur 50 % des eigentlichen Teilnehmerpreises. 

mailto:gemeindejugendarbeit@veitshoechheim.de
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Warmes Mittagessen: 
Fünf Mahlzeiten: 22,50 € pro Woche 

Krankenkassenkarte 
Die Krankenkassenkarte Ihres Kindes müssen Sie bei uns nicht abgegeben. 

Krankheiten 
Falls Ihr Kind wegen Krankheit nicht zum ASP kommen kann, melden Sie es bitte bei uns ab. 
Eine Krankmeldung benötigen wir nicht. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir bei einzelnen 
Krankheitstagen, keine Teilnehmergebühren zurückerstatten können. 

Bitte informieren Sie uns außerdem, wenn Ihr Kind mit ansteckenden Erkrankungen gemäß 
§ 34 Infektionsschutzgesetz infiziert ist. Diese Informationen behandeln wir selbstverständ-
lich diskret. Uns ist aber wichtig, unsere Teilnehmenden und Mitarbeitenden vor Infektionen 
zu schützen. Ggf. sind wir gesetzlich verpflichtet, das Auftreten gewisser Erkrankungen an 
das Gesundheitsamt zu melden. 

Kreativität 
Wir bieten ein breites kreatives Angebot beim ASP an. Dazu gehört neben dem Bau und der 
Gestaltung der Hütten auch eine Palette an Bastel- und Werk-Workshops. Auch das freie 
Basteln ist während der Öffnungszeiten unseres Bastelzelts möglich. 

Kuchenspenden 
Unser Team freut sich sehr über Kuchenspenden während des ASP. Falls Sie uns einen Ku-
chen spenden möchten, geben Sie ihn gern am Betreuerzelt ab. 

Auch Ihre Kinder profitieren davon. Jeder Kuchen bringt ihnen ASP-Taler. 

Lebensmittelunverträglichkeiten 
Bitte teilen Sie uns mit, ob Ihr Kind Lebensmittelunverträglichkeiten hat. Besonders starke 
Allergien müssen wir wissen, damit wir im Notfall angemessen reagieren können.  

Diese Information können Sie bereits im Online-Ferienportal angeben. Wenn Sie sich neu 
registrieren, wird das auch abgefragt. 

Lehmofen 
Am Platz gibt es einen selbstgebauten Lehmofen. Diesen nutzen wir, um mit den Kindern 
Pizza zu backen. Bedient wird der Ofen ausschließlich von unseren Mitarbeitenden. 

Main 
Das ASP-Gelände befindet sich direkt neben dem Main. Die Kinder dürfen sich dem Fluss 
aber nicht ohne Aufsicht nähern. Das Schwimmen im Main während der Betreuungszeiten 
ist ausdrücklich untersagt. Unser Platz ist mit Bauzaun zum Fluss hin abgesperrt. Bitte klä-
ren Sie ihr Kind darüber auf. 

https://www.gesetze-im-internet.de/ifsg/__34.html


 

Medikamente 
Bitte teilen Sie uns mit, ob Ihr Kind irgendwelche Notfallmedikamente benötigt. Mit Ihrem 
schriftlichen Einverständnis können wir sie auch bei uns lagern. Wir können allerdings keine 
Haftung für Verlust übernehmen. 

Falls Ihr Kind regelmäßig Medikamente einnehmen muss, sollte ihr Kind selbstständig daran 
denken. Bitte geben Sie ihrem Kind entsprechende Behältnisse mit. Wir können nicht die 
Lagerung für solche Medikamente übernehmen. 

Mittagspause 
Während des ASP gibt es eine tägliche Mittagspause von 12.30 Uhr bis 14.00 Uhr. In diesem 
Zeitraum wird kein festes Programm angeboten. Eine Aufsicht über die Kinder findet statt. 

Mittagessen 
Es wird ein warmes Mittagessen angeboten. Dieses erhalten wir vom Caterer „Der Esswa-
gen“. Die Anmeldung zum Mittagessen muss gesondert im Online-Ferienportal unter 
https://unser-ferienprogramm.de/veitshoechheim/index.php gemacht werden. 

Motto 
Jeder ASP findet unter einem bestimmten Motto statt. Dieses Motto zieht sich durch den 
ASP. Beispielsweise passen die Workshops inhaltlich zum Motto. Auch beim Abendevent 
wird das Motto aufgegriffen. 

Müll 
Auf dem ASP-Gelände achten wir auf Mülltrennung. 

Nachtwache 
Nachts wird unser Platz von Mitarbeitenden bewacht. Diese übernachten am Platz. Bitte be-
treten Sie das Gelände daher insbesondere nachts nicht. 

Nachtwanderung 
Als besonderes Abschluss-Event wird eine Nachtwanderung am Freitag, 11.08., stattfinden. 
Die Anmeldung hierzu muss gesondert im Online-Ferienportal unter https://unser-ferien-
programm.de/veitshoechheim/index.php getätigt werden. Für Verpflegung wird dafür ein 
niedriger Unkostenbeitrag fällig. 

Bei der Nachtwanderung werden verschiedene Routen abgegangen. Diese sind am Alter der 
Teilnehmenden ausgerichtet, so dass für jüngere und ältere Kinder etwas dabei ist. 

Bei der herausfordernden Route wird es voraussichtlich auch eine Gruppe von Mitarbeiten-
den geben, die kleine Schreckelemente einbauen. Bitte berücksichtigen Sie das bei der An-
meldung Ihres Kindes und erklären ihm, dass es verschiedene Schwierigkeitsgrade gibt. 
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Notfall 
Im Notfall kontaktieren wir Sie unter der Telefonnummer, die sie im Online-Portal / bei der 
Anmeldung angegeben haben. Bitte achten Sie darauf, dass es eine Nummer ist, unter der 
sie gut erreichbar sind. 

Im medizinischen Notfall behalten wir uns vor entsprechende Notfallmaßnahmen gemäß 
Vorgaben der Ersten Hilfe einzuleiten und durchzuführen. Dazu kann auch die Alarmierung 
von Rettungskräften gehören. Selbstverständlich versuchen wir, Sie sobald die Situation es 
zulässt zu informieren und hinzuzuziehen. 

Pädagogischer Hintergrund 
Als Fachkräfte der Offenen Kinder- und Jugendarbeit verstehen wir unsere Angebote als pä-
dagogisch wertvolle Freizeitangebote. Unser Ziel ist, dass die Kinder neben dem Spaß auch 
etwas lernen können. Genauere Infos zum pädagogischen Hintergrund des ASP finden Sie 
auf der Homepage der Gemeindejugendarbeit unter https://jugendarbeit.veitshoech-
heim.de/?page_id=314.  

Platzrecht 
Im Zeitraum des Auf- und Abbaus sowie der Durchführung des ASP haben die Mitarbeiten-
den das Platzrecht. Das bedeutet, dass diese entscheiden können, wer am Platz sein darf. 
Gegebenenfalls können Personen des Platzes verwiesen werden. Diese Regel betrifft vor al-
lem Externe. 

Platz verlassen (allein) 
Während der Betreuungspflicht unterliegen wir der Aufsichtspflicht über alle angemeldeten 
Kinder. Das heißt, ohne schriftliche Einwilligung der Eltern darf kein Kind den Platz allein 
verlassen. Falls Sie Ihrem Kind erlauben wollen, den Platz in der Mittagspause zu verlassen 
oder eigenständig nach Hause zu gehen, teilen Sie uns das bitte schriftlich mit. 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Für unsere Öffentlichkeitsarbeit besuchen gegebenenfalls auch Vertreter der Presse das 
ASP-Gelände. Dabei werden auch Fotos gemacht, die in den öffentlichen Medien verwendet 
werden. 

Programm 
Am ASP wird ein buntes Programm angeboten. Das Programm wiederholt sich zum Teil in 
der zweiten Woche. Allerdings nur die Punkte, die von den Kindern erfahrungsgemäß stark 
nachgefragt werden, z.B. Pizza backen und das Hüttenbauen. Das weitere Rahmenprogramm 
ist unterschiedlich. 

Ragnarok 
Ragnarok ist eine Tradition auf dem Veitshöchheimer ASP. Das Gruppenspiel ist ein Sport-
angebot, das vom Regelwerk an „Quidditch“ von Harry Potter angelehnt ist. Beim Spiel tre-
ten zwei Mannschaften gegeneinander an. Ziel ist einen Ball durch Ringe zu werfen, um 
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Punkte zu gewinnen. Andere Team-Mitglieder versuchen die Gegenspieler abzuwerfen, da-
mit diese erst freigespielt werden müssen. 

Schuhe 
Auf dem ASP sind geschlossene Schuhe Pflicht. Das bedeutet, dass die Kinder wenn möglich 
keine Stoffschuhe tragen sollen. Sandalen, FlipFlops und Gummistiefel sind verboten. Wir 
behalten uns vor, Kinder solange nicht am Platz mitarbeiten zu lassen, bis sie passendes 
Schuhwerk tragen. 

Schutzraum 
Für den Notfall steht uns die Vitus-Turnhalle an der Vitusschule zur Verfügung. Im Normal-
fall suchen wir diese nicht auf. Es geht dabei um eine Vorsichtsmaßnahme für den Fall von 
plötzlichen Unwettern oder sonstigen Problemen, die erfordern, dass der Platz geräumt 
wird. Bloßer Regen oder schlechtes Wetter ist kein Grund, die Halle aufzusuchen. 

Sonnenschutz 
Bitte denken Sie daran, Ihrem Kind Sonnenschutz einzupacken. Dazu gehört eine Kopfbede-
ckung sowie Sonnencreme. Am Platz gibt es zwar Bäume, aber die Kinder sind den ganzen 
Tag draußen. Bitte cremen Sie Ihr Kind schon vor dem ASP ein. 

Spenden 
Die Jugendarbeit der Gemeinde freut sich über jede finanzielle Unterstützung. Falls Sie 
spenden möchten, können Sie ihre Spende an folgendes Konto tätigen. Bitte geben Sie da-
für als Zweck der Überweisung „Spende Abenteuerspielplatz“ an. 

Konto: 

Sparkasse Mainfranken 
IBAN: DE41 7905 0000 0042 2754 95 

Falls Sie uns mit Material unterstützen wollen, wenden Sie sich bitte an Pascal Mader (siehe 
„Kontaktdaten“). 

Sport 
Wir bieten ein breites sportliches Angebot beim ASP an. Auf der benachbarten Wiese kön-
nen die Kinder beispielsweise Ragnarok spielen. Selbstverständlich sind auch andere Sport-
arten möglich. 

Daneben werden auch immer wieder bewegungsorientierte Gruppenspiele angeboten. 

Sprachen 
Auf dem ASP wird im Regelfall Deutsch gesprochen. Einige unserer Mitarbeitenden sprechen 
darüber hinaus Englisch oder weitere Fremdsprachen, wie Russisch. 



 

Stornierung 
Die kostenfreie Stornierung der Teilnahme ist nur bis sieben Tage vor der gebuchten ASP-
Woche möglich. Bei einer Stornierung innerhalb der sieben Tage vor dem ASP werden Stor-
nierungsgebühren von 50 % fällig. Bei einer Stornierung während des ASP muss der ge-
samte Betrag bezahlt werden. 

Süßigkeiten 
Bitte geben Sie Ihrem Kind keine oder nur wenige Süßigkeiten mit. Unter den Kindern entwi-
ckelt sich schnell ein Schwarzmarkt. Herumliegende Papierchen, Krümel und Reste locken 
schnell Wespen und Ratten an. 

Taler 
Taler sind die Währung am ASP. Jede Gruppe erhält zu Beginn einen Grundstock an ASP-Ta-
lern. Mit den Talern können die Kinder Baumaterial erwerben, Werkzeug leihen oder an 
Workshops teilnehmen. Durch die Übernahme von Diensten können die Kinder wiederum 
ASP-Taler verdienen. 

Team 
Das Team des ASP besteht aus ca. 30 Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Je nach Alter, 
Vorerfahrung und persönlichen Fähigkeiten übernehmen Sie verschiedene Positionen: 

- Betreuer (mindestens 16 Jahre) 
- Springer (mindestens 16 Jahre) 
- Hilfsspringer (15 Jahre) 
- Bauwagenhelfer (14 Jahre) 

An einer Mitarbeit interessierte können sich nach dem ASP bei Pascal Mader melden. Es 
wird eine Interessentenliste geführt. Die Personalplanungen für den ASP beginnen in der 
Regel Anfang Dezember. In diesem Zeitraum werden auch Interessierte für die kommende 
Saison angefragt. 

Da die Kinder und der ASP davon profitieren, versuchen wir ein über mehrere Jahre stabiles 
Team aufzubauen und freuen uns, wenn wir Jugendliche gewinnen können, die an einer 
mehrjährigen Mitarbeit interessiert sind. 

Toiletten 
Auf dem ASP gibt es Toiletten. Zu diesem Zweck nutzen wir einen Toilettenwagen. Dieser 
wird zwei Mal täglich und bei Bedarf von uns gereinigt. 

Übernachtung 
Nach der Nachtwanderung ist eine Übernachtung in den Hütten / am Platz geplant. Beson-
ders die Übernachtung ist stark wetterabhängig. Es besteht daher kein Anspruch auf Durch-
führung. 

Ihr Kind benötigt dafür eine Isomatte und einen Schlafsack. Bitte beachten Sie, dass es auch 
in den Sommerferien nachts durch die Nähe zum Fluss sehr kühl werden kann. Eine einfa-
che Wolldecke kann je nach Kind nicht ausreichend sein. 



 

Unwetter 
Bei Extremwetterlagen, z.B. Unwetter, Starkregen, außerordentliche Hitze und entsprechen-
den Warnungen der Wetterdienste sind wir berechtigt, den ASP während der eigentlichen 
Öffnungszeiten zu schließen. Dies dient dem Schutz Ihrer Kinder und unserer Mitarbeiter. 

Weitere Informationen finden Sie unter dem Punkt „Evakuierung“. 

Verletzungen 
Selbstverständlich leisten wir bei kleinen und großen Verletzungen am ASP Erste Hilfe. Alle 
unsere Mitarbeiter haben mindestens eine Unterweisung für das Verhalten bei ASP-typi-
schen Verletzungen erhalten. 

Alle Eltern werden von uns per Elternbrief kontaktiert, wenn etwas vorgefallen ist. Falls Ihr 
Kind abgeholt werden möchte, kontaktieren wir Sie direkt. 

Bei schlimmeren Verletzungen behalten wir uns vor, den Rettungsdienst zu alarmieren, be-
vor wir Sie kontaktieren. 

Werkzeug 
Wir stellen am ASP kindgerechte Werkzeuge zur Verfügung. Wir verfügen außerdem über ei-
nen Fundus größerer Werkzeuge, die nur von Betreuern benutzt werden dürfen, z.B. Zimmer-
mannshammer, Brechstange oder Elektro-Werkzeug. 

Bitte verzichten Sie darauf, Ihrem Kind Werkzeuge von zu Hause mitzugeben. Wir müssen je-
des mitgebrachte Werkzeug zuerst auf Funktion prüfen und können für Verlust keine Haf-
tung übernehmen. 

Wertgegenstände 
Wir haften nicht für den Verlust von mitgebrachten Wertgegenständen wie Geld, Schmuck, 
Handys, Spielekonsolen, Kopfhörer. 

Wetter 
Im Regelfall findet der ASP auch bei schlechtem Wetter statt. Regnet es stark, bieten wir 
möglichst ein Programm in Zelten direkt am Gelände an.  

Falls der ASP wetterbedingt tageweise abgesagt werden muss, informieren wir Sie am Vor-
abend oder am Morgen des jeweiligen Tages über die Mail, die im Online-Ferienportal hin-
terlegt ist. 

Auch eine kurzfristige wetterbedingte Schließung ist möglich. Dabei berücksichtigen wir so-
wohl die Wetterlage als auch den Zustand und die Wünsche der Kinder. 

Workshops 
Während des ASP bieten wir verschiedene Workshops (Basteln, Sport, Werken, Pizza ba-
cken,…) an. Diese sind im Teilnehmerbeitrag inbegriffen. Es gibt keine weiteren Kosten. Die 
Kinder können sich am Platz selbstständig für die Workshops anmelden. 



 

Verpflegung 
Alle Kinder benötigen für die Verpflegung tagsüber eine Brotzeit und ein Getränk. Das Ge-
tränk sollte mindestens ein Liter sein. Geben Sie Ihrem Kind bitte keine Limonade, Energy-
Drinks oder Ähnliches mit. 

Für die Mittagspause kann ein warmes Mittagessen dazugebucht werden. Infos siehe „Mit-
tagessen“. An heißen Tagen stellen wir den Kindern außerdem Getränke zur Verfügung. Bitte 
geben Sie Ihrem Kind dafür eine Flasche mit, die es wieder auffüllen kann. 

Versicherung 
Die teilnehmenden Kinder sind nicht über die gemeindeeigene Unfallversicherung abge-
deckt. Das heißt, im Regelfall ist Ihre Privatversicherung zuständig. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an Ihre Krankenversicherung. 

Zecken 
Da wir während des ASP draußen sind, besteht die Gefahr von Zeckenbissen. Wir empfehlen 
deswegen einen aktuellen FSME-Impfschutz. 

Wenn wir eine Zecke bei einem Kind entdecken, können wir sie auf Wunsch der Kinder ent-
fernen. Das ist nur möglich, wenn Sie bei der Anmeldung zum ASP dazu eingewilligt haben. 
Falls wir eine Zecke entfernen, werden Sie von uns per Elternbrief informiert und wir mar-
kieren die Stelle zur weiteren Beobachtung. 

Zeitraum 
Der ASP findet immer in den ersten beiden bayerischen Sommerferienwochen statt.  

Die tägliche Betreuungszeit ist von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr von Montag bis Freitag. 


